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Warum die Gewerbe-
und Wirtschaftskam­
mer und der Arbeit­
nehmerverband Unter­
stützung erhalten. 3 
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Malbuner Wasser 
wieder einwandfrei 
MALBUN - Wie Bertram Beck, Wassermeis­
ter der Gemeinde Triesenberg/Malbun gestern 
mitteilte, ist das Wasser in Malbun ab  sofort 
wieder einwandfrei und geniessbar. Die Ana­
lyse der Proben im Labor haben ergeben, dass 
die gewohnte Wasserqualität ab sofort wieder 
gegeben ist und das Wasser ohne  Bedenken 
konsumiert werden kann. (haka) 

Bergtour fordert 
zwei Todessopfer 
M E L S -  Gestern Vormittag sind auf einer 
Wanderung im Gebiet Hochfinsler zwei 
Männer im Alter von 66 und 72 Jahren abge­
stürzt und tödlich verletzt worden. Sie wur­
den mit einem Helikopter der Rega geborgen 
und ins Tal geflogen. Durch das Untersu­
chungsamt Uznach ist eine Untersuchung 
eingeleitet worden, (kaposg) 

V O L K I S A Q T :  

«Vier Kilo Heroin -
uf dr Grosserfolg 
vo Grenz wacht 
und Polizei stossi 
bot a und säg: 
«Keine Macht den 
Drogen!»* 
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INTERPELLATION 
Warum die Zusammen­
arbeit zwischen Fürst 
und Regierung verfas­
sungskonform vonstat­
ten geht. g 

W I G A  B U C H S  
Warum die Wiga für die 
Macher um Günther 
Wohjwend und Fritz 
Sprenger von besonde­
rer Bedeutung ist. f - |  

S P I T Z E N S P O R T  
Welche Ziele sich der 
Verein «Internationa­
ler Sport in Liechten­
stein» (ISL) gesetzt 
hat. 2 3  

Eine Ära geht zu Ende 
HPZ: Landesfürstin gibt Amt als Präsidentin ab und wird Schirmherrin 

VADUZ - Nach rund 22-Jähriger 
Amtszeit hat I. D. Fürstin Marl« 
die Präsidentschaft das elnge-
traganen Vereins für hellpäda-
gogische Hllfa In Liechtenstein 
gastem in neue Hände überge­
ben. Sie wird neu Schirmherrin 
des Vereins sein. 
»tortB Hwatf 

I. D. Fürstin Marie übernahm vor 
22 Jahren das Amt der Präsidentin 
aus den Händen von l. D. Fürstin 
Gina, welche den Verein für heilpä­
dagogische Hilfe im Jahr 1967 ge­
gründet hatte. 

Ganz vom Verein trennen wird 
sich die Landesfürstin nicht. Sie 
bleibt dem Verein als Schirmherrin 
erhalten. «Für alles, was die Lan­
desfürstin in ihrer langjährigen 
Amtszeit für den Verein einerseits 
und d#s Heilpädagogische Zentrum 
andererseits bewirkt und getan hat, 
möchte ich mich an dieser Stelle 
recht herzlich bedanken», so HPZ-
Direktor Arnold Lobeck anlässlich 
der gestrigen Feierstunde auf 
Schloss Vaduz. 

Die Landesfürstin freut sich, dass 
mit Philipp Wanger ein junger, 
herzlicher Mensch die Präsident­
schaft übernimmt: «Es freut mich 

ausserordentlich, dass Philipp Wan­
ger, der uns schon in der Vergan­
genheit mit Rat und Tat zur Seite 
gestanden ist, dieses Amt über­
nimmt», so die Landesfürstin und 
weiter: «Es ist lobenswert, dass 

I.D. Fttrstbi Maria, lang|iliii|«  Präsidentin des 
stein und m u  ScMrmhenrln, übergibt das  PrMildlaai aa 

Philipp Wanger, mit der Übernah­
me dieses Amtes, Mitverantwor­
tung für soziale Belange in unse­
rem Land übernimmt.» 
' • «». - M junsoscM Nacnmga 

Rechtsanwalt Philipp Wanger aus 
Schaan wird interimistisch neuer 
Vereinspräsident. Der neue Präsi­
dent studierte nach dem Besuch des 

liechtensteinischen Gymnasiums 
Rechtswissenschaften an der Uni­
versität Freiburg i.Ue. und ewarb 
das Lizenziat der Rechte. Nach ei­
nigen Jahren Praxis absolvierte e r  
die RechtsanwaltspiUfung und wur­
de als selbstständiger Rechtsanwalt 
in die Liste der liechtensteinischen 
Rechtsanwälte eingetragen. Heute 
hat er in Vaduz ein eigenes Advoka-

la Uecftten-

tur- und Treuhandunternehmen. Er 
ist verheiratet und Vater eines Soh­
nes. Die interimistische Übernahme 
des Amtes bedeutet für ihn einer­
seits eine grosse Herausforderung, 
andererseits fühlt er  sich geehrt, 
dieses Amt von der Landesfürstin 
Ubernehmen zu dürfen. 
Lesen Sie die beiden Interviews 
zu diesem Thema auf Seite 7 

Drogenschmuggel: Fünf Personen in Haft 
Grenzwache stellt in Schaanwald 4 Kilogramm Heroin sicher 

SCHAANWALD - Schweizer 
Srenzwäclttar haben in einem 
Reisecar am Grenzübergang 
Schaanwald rund 4 Kilogramm 
Herein sichergestellt Fünf Per­
sonen wurden vorübergehend 
durch die Landespolizei In Haft 
genommen. Insgesamt wurden 
binnen 12 Stunden insgesamt 
53 Personen durch die Landes­
polizei befragt. 

Im Rahmen einer Routinekontrolle 
überprüften Schweizer Grenz­
wächter in Schaanwald am 28. Au­
gust 2005 einen Reisebus bei der 
Einreise in das Fürstentum Liech­
tenstein. Nachdem die Überprü­
fung der Reisedokumente zunächst 
zu keinen Beanstandungen führte, 
wurde das in Jugoslawien zugelas­
sene Fahrzeug einer Kontrolle 
unterzogen. 

Vier Pickdien 
In AbfaMsäcfcen versteckt 

Bei dessen Durchsuchung fanden 
die Grenzwächter vier Päckchen, 
welche sich in Abfallsäcken befan­
den. Ein durchgeführter Rausch­
giftschnelltest ergab, dass es sich 
bei dem Inhalt der Päckchen um 
Heroin handelte. Das Rauschgift 
mit einem Gesamtgewicht von 4 

Kilogramm wurde sichergestellt. 
Das Heroin hat einen Strassenwert 
von ca. 150000 Franken. Im Zuge 
der eingehenden Kontrolle fanden 
die Grenzwächter ausserdem eine 
gefälschte Aufenthaltsbewilligung 
für die Schweiz. 

9 Personen 
vorübergehend in Haft 

Die Landespolizei führte noch 
am gleichen Tag 53 Einvernahmen 
durch. 5 Personen wurden vorüber­
gehend durch die Landespolizei in 
Haft genommen. (lpfl) 

A N Z E I G E  

Die vier Päckchen, welche van der Laadeepelzal  ilcheiferteUt werden kannten. 
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